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Ausbildung l+D:
Berichte Lehrabschlussprüfungen 2004
Formation /+D;
Rapports des examens de f/n
d'apprentissage 2004

H
m Folgenden eine Zusammenstellung

der Berichte der Chefexpertinnen und -ex-

perten Lausanne, Zürich, Bern über die prak-
tischen Lehrabschlussprüfungen I+D-Assis-
tentinnen und -Assistenten vom Juni 2004.

vW oz'cz im résumé des rapports des ex-

perf(e)s ezz che/de Lausanne, Ztzrz'c/z, Berne

concernant les examens de/zn d'apprentzssa-

^epratz'qtzes des Assz'stantfejs en zn/ormation
documentaire en juin 2004.

Die Ausbildungsdelegation I+D dankt
den Chefexpertinnen Barbara Fässler,

Astrid Piscazzi und dem Chefexperten
Pierre-Yves Tissot sowie Patrick Johner für
ihre Arbeiten und das Engagement rund
um die Lehrabschlussprüfungen (LAP).
Dieser Dank geht auch an die Expertinnen
und Experten LAP sowie an die Berufs-
schulen und alle weiteren Involvierten.

La Délégation à la/ormafion 7+D remer-
cie /es expertes en c/ze/ Barbara Fäss/er, As-
trz'd Piscazzi et /'expert ezt c/ze/Pierre-Yves
Tissot ainsi que Patrie/: /o/zner pour Zeurs

travaux et Z'engagementpour /es examens de

/in d'apprentissage (EFAj. Ces remercie-

menfs vont égaZement à tous /es experts BFA

ainsi qu'aux Eco/es pro/essionne/Zes et à tous
/es impliqués.

Die Namen der neuen Berufskollegin-
nen und -kollegen wurden in Arbz'do 9/04

publiziert.

Les noms des nouveaux co/Zègues pro/es-
sionne/s se trouvent dans Arbido 9/04.

Mehr Informationen zu allen Ausbil-
dungsangeboten I+D finden Sie unter
mvw.frda-atd.c/z.

Die Rubrik Forum unter www.izfrs.c/z

bietet zudem Links rund um berufliche
Austauschmöglichkeiten im Ausland.

Vous trouverez de pZus amples zn/or-
mations concernant Zes /ormafions J+D

sur tvivw.hda-aid.clz.
La rubrique Forum sur www.Z>Zzs.c/z

présente en outre des liens autour des op-
porfunités d'échange pro/essionnel à

l'étranger.

Barbara Kranc/zi

Ausbildungsde/egierfe 4+D a.i.

Dé/éguée à la/ormation 4+D a.i.

E-Mail: b./craeuc/zi@bbs.c/z

Rapport des examens
de fin d'apprentissage (EFA)
2004 Lausanne
Pour la quatrième fois, les examens fi-

naux d'Assistant(e)s en information docu-
mentaire se sont tenus en juin 2004 à Lau-

sanne. Les 29 candidat(e)s ont commencé

par une quinzaine de jours d'examens
écrits et oraux à l'EPCL. Cela a continué

par une demi-journée d'examens pra-
tiques, échelonnées sur les deux dernières
semaines de juin, à la bibliothèque de Do-
rigny.

27 sur 29 personnes ont réussi. 12 ex-

pert(e)s romands assurent les examens

pratiques depuis 2001. Le groupe a défini
les différentes activités constituant ces exa-

mens, soit le programme ci-contre pour
une demi-journée. L'examen est divisé en
trois parties, la quatrième (la bureautique)
est évaluée par l'EPCL en fin de deuxième
année.

Le programme d'examens 2004

A 1 Catalogage (sur papier selon normes
ABS et document en annexe)

A 2 Classement CDU (Abrégée 6" éd.

1998)

A 3 Recherche bibliographique (adresses

des bases de données sur le site des

AAID)
A 4 Archivistique

B 1 Choix de documents
B 2 Recherche documentaire (adresses

des outils de recherche sur le site des

AAID)

C 1 Connaissance de la profession, des

lieux de travail ou de stages
C 2 Animation

Chaque année, les expert(e)s se réunis-

sent en mars pendant une journée pour ré-

fléchir aux activités et pour se répartir la ré-

daction de nouvelles questions, petit à petit
nous augmentons et modifions les ques-
tions. Cette année l'accent était mis sur l'éva-
luation et le remaniement en profondeur des

protocoles d'examens qui servent de référen-

ce pour la prise de note des réponses des can-

didat(e)s et la notation en points.
L'équipe des expert(e)s est très motivée

et se réjouit de reprendre le travail en 2005.

Le taux d'échec des articles 41 nous préoc-

cupe, nous devrions mieux expliciter nos

exigences: est-ce que tout le monde connaît
bien le guide méthodique type?

Patrick /ohizer
Coorc/zzzatetzr EFA

£-maz'I: pafrick.j0/zzier@edM.ge. c/z

Pierre-Yves Tissot

Expert e« che/
E-maiZ: pierre-yves. fissot@rze. c/z

Arb/'do 12 • 2004



Ausbildung / Format/on

Bericht über die Lehrabschluss-
Prüfungen (LAP) 2004
Zürich und Bern
Zwei Prü/wngsorte
Erstmals fanden die Lehrabschlussprü-

fungen der Deutschschweizer I+D-Assis-
tentlnnen an zwei Prüfungsorten statt, und

zwar - nach Berufsschulen getrennt - in
Bern und in Zürich.

Chefexpertin für die Berner Prüfungen
war neu Astrid Piscazzi (Universitätsbi-
bliothek Basel), die Zürcher Prüfungen
wurden nach wie vor von Barbara Fässler

(Schweizerisches Sozialarchiv Zürich) be-

treut. Die beiden Chefexpertinnen arbeite-

ten eng zusammen, und so konnten die

Berner und die Zürcher Prüfungen parallel
organisiert und optimal harmonisiert wer-
den.

Beide Schulen - die Gewerblich-Indus-
trielle Berufsschule Bern und die Allgemei-
ne Berufsschule Zürich - gewährten uns
sehr grosszügiges Gastrecht. Sie stellten

uns die Räumlichkeiten, die technische In-
frastruktur und den IT-Support zur Verfü-

gung. Beiderorts verlief die Zusammenar-
beit mit den Schulleitungen und Berufs-
schullehrerlnnen - und nicht zuletzt mit
den kantonalen Ämtern - rundum positiv.

Die Prü/ungsa w/ga he «

Die berufskundlichen Prüfungsaufga-
ben waren inhaltlich auf den in der Berufs-
schule behandelten Stoff abgestimmt. Des-

halb waren sie in Bern und Zürich zwar
ähnlich, aber nicht identisch.

Anders die praktischen Arbeiten: Diese

Aufgaben wurden für die ganze Deutsch-
Schweiz von einer durch die Ausbildungs-
delegation I+D eingesetzten Kommission
erarbeitet.

Die beiden Chefexpertinnen nahmen

an den Kommissionssitzungen teil und or-
ganisierten schliesslich Vorbereitungstage,
an welchen die Berner und die Zürcher Ex-

pertlnnen gemeinsam für ihre Prüfungstä-
tigkeit geschult wurden. Hier wurden die

praktischen Aufgaben vorgestellt und
durchgespielt, und gleichzeitig wurde das

Wissen aus den Expertenkursen aufge-
frischt. Zu guter Letzt wurden die prakti-
sehen Prüfungen in Bern und in Zürich
identisch und synchron durchgeführt.

Die Aufgabe der «Informationsverwal-

tung 1» führte die Kandidatinnen in ein

kantonales Archiv. Es galt, ein vorgegebe-

nes dezimalhierarchisches Ordnungssys-
tem zu ergänzen und teilweise neu zu er-
stellen. 30 Sachbegriffe aus einer Liste

mussten sachsystematisch und logisch
richtig in dieses System eingefügt werden.

Etliche Kandidatinnen empfanden die

Aufgabe als sehr schwierig. Dieser Ein-

Schätzung zum Trotz lieferten die meisten
durchaus ansprechende Lösungen ab. Es

war wohl vor allem die für viele unge-
wohnte archivische Terminologie, die ab-

schreckend wirkte.
Für die «Informationsverwaltung 2»

wurden drei gleichwertige Prüfungspakete
erstellt. In einem kommunikativen Rollen-

spiel wurde eine Benutzerberatung am In-
foschalter einer deutschen Universitätsbi-
bliothek simuliert. Im jeweiligen Online-
Katalog wurde eine Suchliste mit selbst-

ständiger und unselbstständiger Literatur
abgearbeitet. Für nicht verfügbare Titel
und Artikel mussten andere Wege gefun-
den werden (Fernleihe, Volltextdatenban-
ken, Buchhandels- und Antiquariatskata-
loge).

Erstmals wurden die beiden Prüfungs-
Positionen «I+D-Wesen» und «Adminis-
tration» zusammengelegt. Es galt, eine viel-

schichtige Anfrage zum Beruf I+D-Assis-
tentln unter Einsatz verschiedener MS-Of-
fice-Programme zu beantworten. Verlangt
wurden nebst einem informativen Brief
eine Word-Tabelle zu den Unterschieden
zwischen Archiven, Bibliotheken und Do-
kumentationsstellen sowie eine Excel-

Datei zu den I+D-Ausbildungsbetrieben
zweier Kantone.

Das Einbetten des «I+D-Wesens» in
den Rahmen der «Administration» hat sich

inhaltlich hervorragend bewährt und wird
in Zukunft beibehalten. Diese Massnahme
beeinflusst natürlich auch die Menge der

im Einsatz stehenden Expertinnen positiv.

Die FCandidafinne« und Kandidaten
Alle 30 Kandidatinnen der Deutsch-

Schweiz haben die LAP bestanden. Der No-
tendurchschnitt ist mit 4,95 erfreulich
hoch ausgefallen. Die Hälfte der Zürcher
Kandidatinnen absolvierte gleichzeitig mit

der LAP die Abschlussprüfungen der Be-

rufsmaturitätsschule, in Bern war 2004

kein Berufsmaturitätsabschluss zu ver-
zeichnen. In Zürich musste ein erkrankter
Kandidat zu einer Nachprüfung antreten,
die er ebenfalls erfolgreich abschloss.

Wir gratulieren unseren neuen Berufs-

kolleglnnen an dieser Stelle nochmals ganz
herzlich zu ihrem Erfolg!

Die Le/irafrschZass/eier
Der bereits traditionelle, aber immer

noch nicht offiziell institutionalisierte
Deutschschweizer «LAPéro» fand dieses

Jahr in der Landesbibliothek in Bern statt.
Den beiden Organisatorinnen Heidi Meyer
und Cornelia Düringer sei hier nochmals
herzlich gedankt! Die Ansprachen von An-
dreas Kellerhals (VSA/AAS), Urs Naegeli
(SVD-ASD) und Barbara Kräuchi (BBS)
sowie ein heiterer Filmbeitrag der Berner
Kandidatinnen umrahmten die stim-
mungsvolle Feier, die einhellig grossen An-
klang fand.

Künftig soll die Organisation der Lehr-
abschlussfeiern institutionalisiert werden -
Abklärungen dazu sind bei der Ausbil-

dungsdelegation I+D im Gange.

Astrid Piscazzi

Che/experfin Bern
B-Maii: astrid.piscazzi@Mnii7as.ch

Barbara Passier

Che/experfin Zürich
P-Mail: ba/a@sozarch.Mnizh.ch

Aribi'c/o-Festtagsgrüsse
Ungeübte kann das Titelbild dieser

Arbido-Ausgabe auch an die heute so

in Mode gekommenen elektrischen

Weihnachtsbeleuchtungen erinnern. Ich

nutze diese mögliche Assoziation, um
Ihnen allen herzlich erfreuliche Festtage

zu wünschen!
Arbz'do meldet sich bei Ihnen als Print-
produkt wieder um den 10. Februar 2005

mit der Doppelnummer 1-2/2005

(vgl. auch S. 30).
Daniel Lewfenegger, Che/redafcfor Arbido
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